
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gestaltung bzw. Auskunft 
 
 

Nadia Rudolf von Rohr  (FG-Zentrale) 
T:  041 – 822 04 50 
E: fg@antoniushaus.ch 
 
Br. Paul Mathis   (Kapuziner) 
T:  071 – 911 15 22 
E:  paul.mathis@kapuziner.org 
 
 
Einladung: 
 

Der FG-Treff richtet sich an interessierte Frauen 
und Männer, die regelmässig mit franziskanischem 
Denken, Glauben und Leben in Kontakt kommen 
und sich damit auseinander setzen wollen. Wir 
vertiefen, begleitet von Br. Paul Mathis, an 
mehreren Tagen im Jahr die franziskanische 
Spiritualität und entdecken sie neu. 
Halbjährlich orientieren wir die Mitglieder über 
franziskanische Zusammenhänge und Angebote, 
Bildungstage, Feste, Kurse und Reisen. Wir 
erleben franziskanische Spriritualität in offener, 
aber nicht unverbindlicher Gestalt. Gerne heissen 
wir neue Mitglieder willkommen! 
 
 
Ort Antoniushaus Mattli, Morschach 
 
Kosten Mittagessen: CHF 24.- 
 Kurs: Kollekte 
 
 

Adresse Antoniushaus Mattli 
 6443  Morschach SZ 
 Tel: 041 / 820 22 26 
 

FG-Treff 
 

 

 
 

 

Der Heilige Franziskus – 
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Thema 

Der Heilige Franziskus – Gelebtes Evangelium 
Für viele Menschen ist der heilige Franziskus ein 
Vorbild dafür, die Worte der Bibel direkt und 
unmittelbar im eigenen Leben zu verwirklichen. Das 
„Leben nach der Form des Evangeliums“ (Test 14) 
eröffnete für Franziskus eine fundamentale Einsicht: 
Die biblischen Schriften sind Zeugnisse einer 
religiösen Erfahrung, wie sie die verschiedenen 
christlichen Urgemeinden mit Jesus von Nazaret 
gemacht hatten. Franziskus versprach sich, durch die 
Ernstnahme dieser Texte dieselbe religiöse Erfahrung 
zu gewinnen. Ernstnahme hiess für ihn nicht, die 
Texte wissenschaftlich zu analysieren. Franziskus 
wollte sie als Lebensvorgabe übernehmen und nach 
ihnen leben. Indem er das wenige, was er verstand, 
lebte, begriff er die Schrift immer tiefer und folgte so 
den Fussspuren Jesu. Er war weder theologisch noch 
sonst gebildet, und doch hat er mit sicherer und 
genauer Einfühlung die Bedeutung der Worte 
begriffen. 
An den FG-Treff-Tagen erfahren wir, wie Franziskus 
mit der Bibel umgeht, wie diese „evangelische 
Radikalität“ entsteht und was sie bewirkt. Dabei lassen 
wir uns selber auch betreffen: Welche Bedeutung 
kann das Bibellesen, können biblisch geprägtes Gebet 
und Meditation für unser eigenes Christsein heute 
haben? 
 
2012 begleiten uns Bibelstellen, die in den Schriften 
von Franziskus besonders häufig vorkommen: 
 
25. Februar: „Der Wunsch, nachzufolgen.“ – Die 
Habe verkaufen…Wir betrachten Mt 19,16-30. 
 
17. April: „Die Pflichten der Getauften“ – Wir 
beschäftigen uns mit Lk 21,29-36.  
 
4. September: „Richtet nicht, damit ihr nicht 
gerichtet werdet!“ – Im Zentrum steht Mt 7,1-5. 
 
24. November: „Das rechte Verhalten gegenüber 
den Irrlehrern“ – 
Wir lassen uns ein auf 2 Tim 2,14-26. 

Zeitgefässe 
 
10.00 Uhr Ankommen und Einstimmung 
 
10.15 Uhr Arbeit mit und am Text 
 
12.00 Uhr Atemholen am Mittag 
 
12.15 Uhr Mittagessen 
 
13.30 Uhr Vertiefung 
 
16.45 Uhr Ausklang 
 
17.00 Uhr Abschied und Aufbruch 
 
 
Zusätzliche Angebote: 
Tiefe-Weite: 

16./17. März, 17./18. August & 30.Nov./01. Dez. 
Begleitung: Tauteam 

 
FG-Kapitel / Impulstag 

01./02. Juni 
Begleitung: FG-Rat & Tauteam 

 

Franziskanisches Forum  
4. Februar 

Begleitung: Tauteam 
 

Friedensweg in den Ranft 

19. Mai 
Begleitung: Tauteam 

 
Thüringen-Reise FG 

06. – 13. Mai 
Begleitung: Br. Paul Mathis, Nadia R.v.R. 

 

Friedensabend im Ranft  
15. Dezember 

Begleitung: Tauteam 

 

 


